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Aktiva Anhang 31.12.2023 31.12.2022
Nr. € €

A. Anlagevermögen 1

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

entgeltlich erw orbene Konzessionen, gew erbliche 
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sow ie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 150.462,00 20.199,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten 

einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken
4.450.672,54 4.873.726,54

2. Umspannungs-, Umformungs- und Speicheranlagen 1.102.591,00 337.518,00
3. Gleisanlagen, Streckenausrüstung und Sicherungsanlagen 35.813.557,00 38.753.313,00
4. Fahrzeuge für den Personenverkehr 54.724.059,00 18.309.401,00
5. Maschinen und maschinelle Anlagen 820.634,00 263.815,00
6. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 6.348.393,00 2.492.464,00
7. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 96.508.072,60 112.115.061,26

199.767.979,14 177.145.298,80
III. Finanzanlagen

1. Beteiligungen 2.084,02 2.084,02
2. sonstige Ausleihungen 139.917,97 164.487,44
3. sonstige Ausleihungen / Genossenschaften 150,00 150,00

142.151,99 166.721,46

200.060.593,13 177.332.219,26

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 3.823.520,53 3.179.168,86
2. unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 1.395.219,23 179.818,71
3. geleistete Anzahlungen 1.017.399,50 686.307,90

6.236.139,26 4.045.295,47
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2.897.154,13 1.592.765,25
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 66.907.839,84 82.962.160,54
3. sonstige Vermögensgegenstände 6.347.239,63 4.528.211,15

76.152.233,60 89.083.136,94
III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3 15.240.699,66 518.021,19

97.629.072,52 93.646.453,60

C. Rechnungsabgrenzungsposten 7.273,08 13.628,16

297.696.938,73 270.992.301,02



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

Passiva Anhang 31.12.2023 31.12.2022
Nr. € €

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 4 7.158.086,34 7.158.086,34
II. Kapitalrücklage 5 90.900.000,00 84.900.000,00
III. Gew innrücklagen

1. gesetzliche Rücklage 715.808,63 715.808,63
2. andere Gew innrücklagen 690.769,06 690.769,06

1.406.577,69 1.406.577,69

99.464.664,03 93.464.664,03

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen 8.121.483,00 8.407.311,00

2. sonstige Rückstellungen 6 33.154.338,81 33.165.680,96

41.275.821,81 41.572.991,96

C. Verbindlichkeiten 7

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 113.157.231,07 100.946.751,53
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen 7.409.416,03 5.720.603,26
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen 763.344,32 909.618,61
4. sonstige Verbindlichkeiten 35.531.364,15 28.211.111,43

156.861.355,57 135.788.084,83

D. Rechnungsabgrenzungsposten 8 95.097,32 166.560,20

297.696.938,73 270.992.301,02



 

 

 

Anhang für das Geschäftsjahr 2023 
 
 
 

Allgemeine Angaben 
 
Der Jahresabschluss der Duisburger Verkehrsgesellschaft Aktiengesellschaft – nachfolgend kurz 
„DVG“ genannt – wird nach den maßgeblichen Vorschriften des Handelsgesetzbuches in der ak-
tuellen gültigen Fassung und den ergänzenden Bestimmungen des Aktiengesetzes (AktG) sowie 
nach der Verordnung über die Gliederung des Jahresabschlusses von Verkehrsunternehmen 
aufgestellt. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. 
 
 
 
Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze 
 
Die immateriellen Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten bewertet und, so-
weit zulässig, planmäßig linear abgeschrieben.  
 
Sachanlagen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Ab-
schreibungen bewertet. Bei der Ermittlung der Herstellungskosten werden die Vorschriften ge-
mäß § 255 Abs. 2 HGB angewendet.  
 
Den Abschreibungen liegen grundsätzlich die amtlichen AfA-Tabellen vom Bundesministerium 
der Finanzen zugrunde. Die Gesellschaft behält sich vor, eine kürzere oder längere Nutzungs-
dauer für einzelne Vermögensgegenstände zu wählen, sofern dies den GoB und dem tatsächli-
chen Werteverzehr entspricht. Die Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten werden linear und de-
gressiv abgeschrieben. Der Übergang auf die lineare Methode erfolgt, sobald diese zu höheren 
Abschreibungen führt. Vermögensgegenstände, die nach dem 31. Dezember 2010 angeschafft 
worden sind, werden ausschließlich linear abgeschrieben. Aufgrund der Neuregelung der steuer-
lichen GWG-Regelung werden geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungskosten zwischen 
250,00 und 800,00 EUR, die nach dem 31.12.2017 angeschafft worden sind, im Jahr der An-
schaffung vollständig abgeschrieben. 
 
Die Gesellschaft setzt erhaltene Investitionszuschüsse gemäß der Stellungnahme des Haupt-
fachausschusses des IDW 1/1984 i. d. F. 1990 von den Anschaffungs- oder Herstellungskosten 
des bezuschussten Vermögensgegenstandes ab. 
 
Die Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungsgesellschaften sind zu Anschaf-
fungskosten bilanziert. 
 
Die sonstigen Ausleihungen, bei denen es sich um niedrigverzinsliche Darlehen handelt, sind 
mit dem Barwert angesetzt. 
 
Die Vorräte sind zu Anschaffungskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips bewertet.  
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert angesetzt. Allen risi-
kobehafteten Posten ist durch die Bildung von Einzelwertberichtigungen Rechnung getragen. Das 
allgemeine Kreditrisiko ist durch pauschale Abschläge in Abhängigkeit der Überfälligkeit berück-
sichtigt. 
  



 

 

 
Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen werden mit dem von der Deut-
schen Bundesbank veröffentlichten durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen zehn 
Jahre abgezinst. Die Rückstellungen sind nach der versicherungsmathematischen „Projected-
Unit-Credit-Methode“ (PUC-Methode) gebildet. Als Rechnungszinsfuß werden 1,83 % (i. Vj. 
1,79 %), ein Anwartschaftstrend von 2,50 % und eine Leistungsdynamik von 2,00 % zugrunde 
gelegt. Die biometrischen Faktoren finden nach versicherungsmathematischen Grundsätzen un-
ter Anwendung der „Richttafel RT 2018 G“ von Prof. Dr. Klaus Heubeck Berücksichtigung. Der 
Unterschiedsbetrag zwischen dem Ansatz der Rückstellungen nach Maßgabe des siebenjährigen 
und des zehnjährigen Durchschnittszinssatzes beträgt 61.349,00 EUR. 
 
Mittelbare Pensionsverpflichtungen nach Art. 28 Abs. 1 Satz 2 EGHGB werden nicht passiviert. 
 
Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken sowie der Höhe nach 
noch nicht feststehende Verbindlichkeiten. Sie sind in der Höhe des nach vernünftiger kaufmän-
nischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrages angesetzt.  
 
Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 
  



 

 

 
Erläuterungen zur Bilanz 

 
 
 

1. Anlagevermögen 
 
Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens ist unter Angabe der Abschreibun-
gen des Geschäftsjahres in der Entwicklung des Anlagevermögens dargestellt. 
 
 
 

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
 

 
 
 
Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen betreffen im Wesentlichen mit 765 T€ Forde-
rungen gegen die Ruhrbahn GmbH für Betriebsleistungen der Straßenbahnlinie 901, mit 426 T€ 
Forderungen aus der Kilometerpauschale der GT8ND Fahrzeuge gegenüber der Fa. Alstom und 
mit 225 T€ Forderungen gegen die Fa. Transdev für Fahrzeuggestellung.  
 
Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen weisen im Wesentlichen Ansprüche aus der 
Verlustübernahme von 64.536 T€ aus. 
 
Die sonstigen Vermögensgegenstände betreffen überwiegend Forderungen aus einer geltend 
gemachten Vertragsstrafe in Höhe von 5.461 T€, Forderungen aus Schadenersatzansprüchen in 
Höhe von 191 T€ und die Forderungen aus Fahrausweisen der Verkaufsstellen mit 96 T€. 
 
  
 

3. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 
 
Die Guthaben bei Kreditinstituten beinhalten Mittel aus einem abgerufenen Darlehen in Höhe von 
14.821 T€ die, verursacht durch einen Lieferverzug, noch nicht für Investitionsausgaben verwen-
det wurden.  

 
  

31.12.2023 davon RLZ 31.12.2022 davon RLZ
> 1 Jahr > 1 Jahr

€ € € €
Forderungen aus Liefe-
rungen und Leistungen 2.897.154,13 374.472,99 1.592.765,25 0,00
Forderungen gegen verbundene 
Unternehmen 66.907.839,84 0,00 82.962.160,54 0,00

    davon gegen Gesellschafter (66.907.839,84) (0,00) (82.962.160,54) (0,00)
sonstige Vermögens-
gegenstände 6.347.239,63 0,00 4.528.211,15 0,00

76.152.233,60 374.472,99 89.083.136,94 0,00



 

 

 
4. Gezeichnetes Kapital 

 
Das gezeichnete Kapital ist voll eingezahlt und aufgeteilt in 14.000 Namensaktien im Nennwert 
von 1.000,00 DM (511,29 €) je Aktie. Die DVV, mit der ein Beherrschungsvertrag mit Ergebnisab-
führungsvereinbarung besteht, ist mit 74 %, die Stadt Duisburg mit 25,8 %, der Kreis Wesel und 
die Stadt Dinslaken sind mit je 0,1 % am gezeichneten Kapital beteiligt. 
 
 
 

5. Kapitalrücklage 
 
Die Kapitalrücklage ist durch eine Einzahlung der Stadt Duisburg in Höhe von 6.000 T€ im Zu-
sammenhang mit der Neubeschaffung von Schienenfahrzeugen auf 90.900 T€ erhöht worden. 
 
 
 

6. sonstige Rückstellungen 
 
Die sonstigen Rückstellungen betreffen im Wesentlichen mit 4.529 T€ Verpflichtungen im Perso-
nalbereich und mit 2.734 T€ Verpflichtungen aus einem Rechtsstreit. Daneben sind Rückstellun-
gen von 2.500 T€ für die mögliche Rückzahlung von Corona-Hilfen und von 2.187 T€ für die 
Verpflichtungen aus dem Naturalausgleich mit der Rheinbahn AG gebildet. Hinzu kommen Rück-
stellungen für die mögliche Rückzahlung von Zuwendungen gemäß § 11 Abs. 2 ÖPNV in Höhe 
von 2.157 T€ und Verpflichtungen aus dem Gleisrückbau mit 1.796 T€. Für den Bereich Service 
und Sicherheit wurde eine Rückstellung in Höhe von 323 T€ gebildet.  
 
 
 

7. Verbindlichkeiten 
 

 
 

Gesamt davon RLZ davon RLZ davon RLZ
Geschäftsjahr 31.12.2023 £ 1 Jahr 1 - 5 Jahre > 5 Jahre

€ € €

Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 113.157.231,07 9.472.531,72 38.912.676,93 64.772.022,42

Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 7.409.416,03 7.409.416,03 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 763.344,32 763.344,32 0,00 0,00

sonstige Verbindlichkeiten 35.531.364,15 1.108.077,09 292.830,80 34.130.456,26

   davon aus Steuern (148.382,60) (148.382,60) (0,00) (0,00)

   davon im Rahmen der
   sozialen Sicherheit (196.837,73) (196.837,73) (0,00) (0,00)

156.861.355,57 18.753.369,16 39.205.507,73 98.902.478,68



 

 

 
 
Bei den Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten ist das Darlehen der Bayern Landesbank 
München in Höhe von 12.044 T€ durch Bürgschaften der Stadt Duisburg gesichert. Für die Dar-
lehen der Sparkasse Duisburg in Höhe von 5.587 T€ und der Deutschen Leasing in Höhe von 
1.284 T€ wurden die angeschafften Busse sicherungsübereignet.  
 
Bei den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen handelt es sich mit 881 T€ um Ver-
bindlichkeiten gegenüber der Fa. Siemens für die Migration der Zugsicherungsanlage. Darüber 
hinaus bestehen Verbindlichkeiten gegenüber der Fa. TK Aufzüge GmbH in Höhe von 753 T€ für 
die Erneuerung von Außenfahrtreppen und der Fa. Becker für den Rück- und Neubau von Gleis-
anlagen der Oberbürgermeister-Karl-Lehr-Brücke von 715 T€. Hinzu kommen mit 546 T€ Ver-
bindlichkeiten gegenüber den Subunternehmern, die mit Fahrleistungen aus der Linienfremd-
vergabe beauftragt sind.  
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen enthalten überwiegend Liefer- und 
Leistungsverrechnungen.  
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten u. a. lang- und mittelfristige Darlehen der Rheinischen 
Zusatzversorgungskasse von 444 T€ und Zuschüsse des Bundes und des Landes auf unfertige 
Anlagen mit 34.066 T€. 
 
 
 

8. Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Bei dem Rechnungsabgrenzungsposten handelt es sich um Ticketverkäufe für die Tarifperiode 
2024 in Höhe von 95 T€.  
 
  

Gesamt davon RLZ davon RLZ davon RLZ
Vorjahr 31.12.2022 £ 1 Jahr 1 - 5 Jahre > 5 Jahre

€ € €

Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten 100.946.751,53 8.762.126,54 37.694.181,03 54.490.443,96

Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen 5.720.603,26 5.720.603,26 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen 909.618,61 909.618,61 0,00 0,00

sonstige Verbindlichkeiten 28.211.111,43 1.461.450,72 338.858,30 26.410.802,41

   davon aus Steuern (186.308,34) (186.308,34) (0,00) (0,00)

   davon im Rahmen der
   sozialen Sicherheit (136.742,97) (136.742,97) (0,00) (0,00)

135.788.084,83 16.853.799,13 38.033.039,33 80.901.246,37



 

 

Abkürzungsverzeichnis 

 

Abs. Absatz

AfA Absetzung für Abnutzung

AktG Aktiengesetz

AöR Anstalt öffentlichen Rechts

DVG Duisburger Verkehrsgesellschaft Aktiengesellschaft, 
Duisburg

DRS Deutscher Rechnungslegungs Standard

DVV Duisburger Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Duisburg

EAT Earnings after Taxes

EBT Earnings before Taxes

EBIT Earnings before Interests and Taxes

EGHGB Einführungsgesetz zum Handelsgesetzbuch

EZB Europäische Zentralbank

GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung

GoB Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

GWG Geringwertiges Wirtschaftgut

HGB Handelsgesetzbuch

HRB Handelsregister Abteilung B

IDW Institut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., 
Düsseldorf

i. Vj. im Vorjahr

ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr

ÖPNVG Öffentlicher Personennahverkehr Gesetz

RLZ Restlaufzeit

RZVK Rheinische Zusatzversorgungskasse, Köln 

SGB Sozialgesetzbuch

SWDU Stadtwerke Duisburg AG, Duisburg

TV-N Tarifvertrag Nahverkehr 

VGN Verkehrsgesellschaft Niederrhein GmbH, Moers

VRR Verkehrsverbund Rhein-Ruhr AöR, Gelsenkirchen


